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Bemühungen


das Geheimnis zu lüften,


„Du bist anders, Papa!“
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MENSCHENWÜRDE!


Ich erkenne die tiefe Gewalt, die darin liegt, beiseite geschoben zu werden, Heuchelei als Tugend getarnt zu sehen und zu hören, dass Würde hinter Gehorsam zurückstehen muss. Ich verdiene mehr als das, was mir geboten wurde. Nach Artikel 1 des Grundgesetzes, heißt es an sich „Die Würde des Menschen ist unantastbar!“ Sei es drum. Doch ehrlich gesagt, man jagt die Kerle wenn muss in die Flucht, und sagte würden sie in ihr Haus zurück, wären sie ihm auf den Fersen. So futtert sich drinnen der Denunziant mit Fremden satt, bis der Eigentümer wieder vor einem stand, der sagt „Finden Sie sich mit Ihren Nachbarn ab, und den Verhältnissen, ansonsten den Anwalt konsultieren, ich schlafe gewissermaßen ja auch nicht in Ihrem Bett.“ Ich kann auch kochen und ich mag es, was ich esse. Ich habe viele Rezepte, aber keines, das ich gerne hierzulande essen würde. Jeder dieser Römer Gestalten hier vor Ort hatte die Geilheit auf Sensation, was wohl daraus würde, wenn ich aus isolierter Verzweiflung eines Tages von häuslichem Mobbing genötigt, aus dem Fenster springen würde. Ein Psychopath schwört darauf, wie er mit falscher Zunge, von anderen um seiner selbst Willen geliebt würde, wobei er von Windel wechseln weniger versteht, als vom Missbrauch am eigenen Kinde! „Als deine Vorgesetzte zu aller Eigeninitiative, werde ich bestimmen, wann du mir den Kaffee bringst. Als deine Geliebte, würde ich, falls mir deine Liebespraktiken missfallen, mich nicht bei deiner Mutter beschweren. Als denkfähige Frau würd ich, bei der Recherche und Suchfindung gewisser Zusammenhänge, nicht erwarten, dass du sie verstehst. Du wiederholst dich so oft! Du wirst sehen, dass deine „Natur“ nicht nur der einzige Punkt ist, den du siehst. Du wirst die Natur in dir selbst erkennen müssen, in jedem, den du triffst, unabhängig von Alter, Geschlecht und Hautfarbe. Warum neigst du immer dazu, die Natur auszublenden? “ Die Entschuldigung, dazu, kein Gast würde sich bei mir für die Tatsache entschuldigen müssen, dass seine Mutter eine Schlampe war. Das Outro, nach langer Überlegung der Verarscher sich umkehrte nach fast 10 Jahren sich eine Freundschaft anbahnen wollte, geht der Schuss nach hinten los, weil man sich eben immer gewahr ist, dass Sachen, die sich einer so in seiner Freizeit alle rein schüttet, nicht von guter Auswirkung sind.


Wo ROHE KRÄFTE WALTEN!


Wo ihnen alle derselbe Mond scheint,


sollte ich ihnen gezwungen zu sein ein Spiel zu spielen,


in dem ich eines Tages endlich was mit' nem Einäugigen hätte?


Die Verblendung heißt, ich soll Menschen misstrauen.


Ich soll auf den Orgasmus aller Zeiten warten,


den ich mehrfach bereits kannte.


Ich würde mir den Begriff „einen Freund zu haben“


als Dauer-Nachdenker soweit zu deuten haben,


dass ich mich demütigen ließ, mein Innerstes


für Öffentlichkeit nach außen zu tragen,


bis ich daran glaubte, was sie mir aufzwingen wollten.


Ich lasse mich nicht zu Abschaum machen!


Ich werde nicht für meine Meinung bezahlt.


Genauso werd ich mich nicht für einen Niemand blamieren.


Ich werde das Maß an Privatheit verteidigen.


Es müssen alle zu Fressen kriegen, aber eben nicht mich.


Den Einäugigen verspeisen ist so gut wie


ein Angebot mich in eine trauernde Ohnmacht fallen zu lassen.


Dass ich zu keinerlei Abhängigkeit neige,


und dass ich den Sterbenden nicht zur Verfügung stehe.


Das Erste mal als mich einer zuhause betrat in der Stille des Winters,


war das letzte mal, dass ich einem vertraute.


Das ganze Militanz Gehabe, sich an unseren Kindern zu vergreifen,


deutet nicht darauf zu, den Widerwärtigen sie auf dem Tablett zu servieren.


Wem ich es lehrte im Leben zu kämpfen,


der lässt sich selbst zu den Nazis nicht mehr bekehren.


Der für diese den Weg frei machte, Frauen die Kinder zu entreißen,


ihnen zu vermitteln sie taugten für ihre Neugeborenen nicht,


damit deren Kinder ohne Handhabe vor ihren Augen missbraucht würden,


ist eine Welle an Menschenrechtsverstößen, die in Gang geriet.


Auf jedem Schiff, das dampft und segelt, gibt’ s einen, der den Kapitän vögelt. Der Kapitän bin ich! Ich kann die Liebe unterscheiden, mit der abgetriebenen Wasserleiche und einem Gewächs, das ich zum wachsen bringen soll, entweder ist es meine Liebe, die alles riskieren soll, oder der Gewinn mir hold sein, mal gewonnen zu haben an einer Überraschung! Ich kann die Auszeichnung dafür gewinnen, wenn er mit dicken Eiern rausgeht, und als unmittelbarer Nachbar nie wieder kehrt, mich benutzte. Da er dann seine erste erwachsene liebe und humorvolle Frau geknackt hatte, als absolute Anfangstrophäe, im beruflichen Feld und im Umfeld der Freunde eine Karriere zu erreichen, Hoffnungen bewusst nicht zu verfolgen, keine Suche nach dem Glück, nur das Verlangen eines anderen zu erfüllen, statt sich die Blöße zu geben. Nicht sich um die Einfalt zu kümmern, die sich dazu benutzen ließ, einem anderen zu Gefallen zu sein, denn wo man selbst nicht Kirchensteuer zahlen muss, sind die Folgen mit inbegriffen. Ich seh dann wie schnell es geht, mich zu demütigen, als ältere Frau, von einem Jüngeren auf der Straße gezeigt zu bekommen, wie er mich dafür verhöhnt, als Sex Süchtiger, auch mich mal gehabt zu haben, wie ich da mit großer Muschi an der Straße steh! Was er aber zuvor beliebte zu „überraschen“ und benutzen, sich abzudrehen und ignorieren, nach der Zeit der Hoffnung nicht mehr allein zu gehen, allen Mädels diese Illusion zu rauben, zu knacken was deren Traum von Liebe, dann sie abzuservieren, man nennt es sie schockieren, und mit kurz oder lang sie zu zwingen, ihren Respekt zurück zu erkämpfen, da sie fast am Grund zerstört worden sind, mit Verlaub er es ihnen zeigte, die Heißblütigen Anziehungsversuche in ihr Leben einzudringen, danach sich zu waschen, wahrlich auf die Nächste zu, und im Traum im eigenen präsenten Freundeskreis danach was naschen. Angefressen lässt er die Mädels stehen, die in der jungen Liebe vom stressigen Elternhaus zu entkommen davon träumten, dass sie jemand erheben würde, die leider so enden, das Intermezzo anzuhören, das psychopathische Gelächter, wenn diese Typen ihre Knackbeeren belächeln, und von dem Tag an eine Kopie werdend, wenn er am selben Abend die nächste anmacht. Männer und Frauen sind oft Betrüger!


Eine neue Welt würde erst anders angepackt!


Der Macher schlüpfte so durchs Leben,


mit ein bisschen Physik klappte das soeben.


Der Jäger nannte sich neunmal klug,


mit den kräftigen Lenden er sie schlug.


Der Bauer sammelte Kuh Scheiße,


mit dem Ergebnis die Welt sank darin.


Der Hirte was immer er bezweckte,


mit dessen Manneskraft er den anderen erschlug.


Diese ganze Sache mit der Hochkultur, nahm ihren Lauf, als der Mann zu denken anfing. Ich steh mehr auf den Menschenfreund, der das Leben einer Frau in die Hand nimmt, um sie zu beschützen, weil er heißblütig ist, und ihr Favorit. Aller Anfang ist bekanntlich schwer! Wenn die Frau sicherlich dafür war, das ihre Männer waren, erreichten, aber war es das, dass sie sich alle die Köpfe einschlagen?


Meine Kindheit hatte kein Teddybär Museum, aber die Tiere die ich fand, bekamen ihr Begräbnis ich war zu viel unterwegs, war also nie mit einer bunten Schachtel verglichen, die am Marktstand alt ward, zum Basteln hatte ich nie die Zeit, der alleinige Mords Hanf, den ich zog, war männlich und hatte viele Läuse, die Bergstämme sannen sich aus, wenn die Weiber alle aus dem Wald raus, könnte man sie verhökern, dann standen Frau 1 und Frau 2 auf dem Markt zum Angebot preis. Der erste, der die Frau verkaufte, war mein Vater.


Ich wuchs anders auf. Mir war nie bewusst, wie andere ihren Schniedel vom überflüssigen Gut beschnitten, dann mit Sahnetorte feiern, dass die eigenen Söhne frömmig, und dem Patriarch gehuldigt, das Fleisch verließen, und den Vater im Himmel, verglichen mit dem ganz da oben, mit hörigen Söhnen und Töchtern, durch dessen Willen verkuppeln. GOTTSEIDANK, hatte ich im Leben Millionen anderer wichtige Dinge zu tun!


Die tragische Geliebte,


ein Stück von Shakespeare führte zu ihrer Beziehung,


doch entschieden beide, lieber getrennt zu leben,


vom verstorbenen Bühnenspaßvogel,


ihr Interesse war viel mehr als mütterlich,


die keine eigenen Kinder kannte,


er ist für sie das Kind gewesen, das sie nie hatte


wenn der Rapper eine Atemnot vortäuschte,


im Zusammenbruch sein Blut vergoss,


doch in Wahrheit ist es Kunstblut gewesen,


dann fiel er vor ihr, doch vor den Freunden,


verließ die Bühne um nicht zurück zu kehren,


dass die hilflose Julia vor ihrem Romeo weinte,


ihr letzter Märchenprinz ließ sie weinen,


offenkundig kann sie ihr Schauspiel nicht beenden,


als bestünde in der Liebe eine Krankheit,


die sie zeitlebens schon verfolgte,


der sie verletzte, ist sie stattdessen ins Gefängnis geraten,


der sie in den kalten Boden legte,


die so gern einmal dänische Königin spielte,


die er solchermaßen nicht respektierte, er zu ihr sprach


wobei er die Langohren bewegte,


kleine Rollen gibt es nicht, aber Schauspieler schon,


dabei keinen wahren Spruch auf Lager,


aber die ganze Maskerade für den Freund den Liebestöter,


doch die Mutter erkannte, es sei besser,


wenn sie nicht mit einem Hasen redet.


Es sieht aus wie ein Berufs ferner Ursprung.


So sei dir selber treu! Den Text lernt man früh.


Der anderen bewusst Schaden zufügt, auf den wird alles zurück fallen.


Das Buch über meinen Hund,


fertig zur Sekunde, wenn es klingelt.


Ich male gerne schöne Menschen, weil ich sie liebe,


seit dem beruflichen Einblick in sezierte Leichen.


Ein Freund dankte mit meiner Hilfe Alkohol und Drogen ab,


ausreichend räumlicher Abstand, sich garantiert nie wahrlich zu kennen,


stellte er sich seiner traumatischen Kindheit.


Das ganze Leben heißt, sich zu konfrontieren,


und ab dann in der Realität zu leben.


Ein Freund lehnt sich zurück, schließt die Augen,


macht die Tür zu, realisiert sein Suchtverhalten,


damit die darin gebündelte Scham und Abwehr für sich selbst,


auslösen kann, weswegen er seine Zukunft versauen kann,


wenn übertriebene Sucht anderen zu Schaden wird,


wo er eigentlich damit sich selbst bestrafen will,


vielleicht ihn sogar Mechanismen in Alkoholismus drängten,


was die Gefahr innehält, sein Gefühlsleben zu zerstören.


Es geht aus Sicht erwachsener Frauen zu schnell,


was spontanen Sex betrifft, nur weil sich einer an den Sack fasst,


weil in der Eile Sex mit Liebe verwechselt wird,


und aufgrund einer Sexsucht irgendwann, zur Folge haben wird,


die eigene Liebesfähigkeit aufs Spiel zu setzen.


Eine solch mutige Einsicht lässt selbst den beruflichen Macher


und Tapferen Mann bei Missachtung das Gleichgewicht verlieren,


wenn man nicht routiniert darin aufgefangen wird, aus Freundeshand.


Es ist allein schönste Vorsicht geboten bei den Online-Medien,


niemals diesen vielen schrägen Vögeln, vorn herein Vertrauen zu schenken,


hätte sie einen erst in jeder Hinsicht ausgeplündert, verstünden die


verkappten unter ihnen ohnehin nicht, was sie da tun, und solchen um 180°


von ihren schrägen, herrischen, dominanten Müttern verdrehten Kerle


würden es einem niemals danken können, im Erkennen,


dass es außer ihren kleinen Masseusen und Porno-Filmchen auch noch


starke Frauen gibt, die aus Liebe heraus allein, ihren Mann bestärken


können und bedingungslos tun, eine Erfüllung für die Träume aber echt!


Zu meinem letztjährlichen Geburtstag, am 11.11.1964


Die Entschuldigung


kein Gast würde sich bei mir für die Tatsache entschuldigen müssen, dass seine Mutter eine Schlampe war.


Die Ortsbeschreibung


da die Straße vor Ort gekrümmt ist, neigt man dazu diese mit einem Autorenn Rundkurs oder einem Pferderennen im Kreis zu betrachten.


Das Improteil


der Gastgeber hat schon mehrmals sein Rennen gemacht, also hält er besser erst mal vier Stunden nur die Klappe, kann einen ja gegebenenfalls nochmal zum Geburtstagsessen einladen, falls einer kommt.


Gastauftritt mit Kind und Hund


wo Hund sich ausschließlich bewundern, küssen, grüßen, mitfühlen, den anderen zu Wort kommen lassen, und sich einig darüber Freundschaft zu schließen, deren engsten Geheimnisse zu teilen wissen.


Spanner hören mit


dessen Handy ist online, während er beim Gastgeber sitzt, auch wenn er damit verbringt denselben Satz vier Stunden lang zu wiederholen, und nur dazu aufgefordert wird, den Lautstärketon ein bisschen runter zu regeln.


Die Information


wer seine Fähigkeiten kennt, und Anerkennung dessen, wird seinen Gast lediglich bei seinem Versagen kein zweites Mal mehr einladen, weil einem gewahr wurde, es sei schließlich nur auf einen Versuch angekommen.


Staunen nur gespielt


die Kenntnis seines Auftretens schnell durchschaut, erweckt beim Wiedersehen keinen Wiedererkennenseffekt, keinen Gruß, kein Mädchenhaftes „Hallo“, kein ernst zu nehmendes Interesse, keinen Wunsch.


Das Outro


würde nach langer Überlegung der Verarscher sich umkehren, und nach fast zehn Jahren sich eine Freundschaft anbahnen wollen, geht der Schuss nach hinten los, weil man sich eben immer gewahr ist, dass die Sachen, die sich einer so in seiner Freizeit alle reinschüttet, nicht von guter Auswirkung sind.


Bestätigung


war es eine erste Aussprache über ein Trauma, ist das zukünftig abgehakt, ein anderer Nestflüchter und junger Rabe wird die Tür rein treten, aber nicht mehr der, welcher von nun an sein Geheimnis mit dir teilt.


Wie werden wohl allein erziehende Heldinnen geboren?


Nicht indem sie weiter wahllos rum vögeln, ihre Verzweiflung zu tilgen.


Es gibt Frauen, die anderen die Kinder klauen, selbst eigenen Töchtern.


Es gibt welche, die schwanger werden, um nicht allein sein zu müssen.


Es gibt Schwangerschaften, die ihre Partner nicht gehen lassen wollen.


Es gibt einen Ruf zu verlieren, nicht im Dunkeln seine Maske zu verlieren.


Es gibt arrangierte Verzichtserklärungen, um sich frei zu kaufen.


Es gibt allein erziehende, denen ihre Wunschkinder misshandelt werden.


Es gibt Frauen, zu denen eigene Kinder nicht passen, aber gut im Bett sind.


Es gibt unstillbar Sex hungrige Frauen, deren Töchter den Charakter erben.


Es gibt Mütter, gegen die sich eigene Kinder plötzlich rabiat verhalten.


Es gibt Kinder, die sich nicht verschaukeln lassen, und zur Rede stellen.


Es gibt ungeliebte Töchter, die für einen Münchhausen, Geld heiraten.


Es gibt die Liebe auf den ersten Blick, die selbst Kinder fallen ließ.


Es gibt das hässliche Entchen, das vom Schwan träumte, aber hässlich blieb.


Es gibt kranke Mütter, die ihre Wahrheit aus Feigheit mit ins Grab nehmen.


Es gibt Frauen, die sind aus Liebe Meuchler, wer aus Liebe tötet, der trinkt.


Es gibt Frauen, die erst als Waise leben, Tochter sind, und wieder Waisen.


Es gibt Frauen, die einem den Tod wünschen, der ahnungslos blieb.


Es gibt kalte Herzen, die Personen gezielt verletzen,skrupellos nichts fühlen.


Es gibt Frauen, die klug schätzen, wie weit sie gehen können.


Es gibt Frauen, die kalt herrschen, weil dies allgemein so geschieht.


Es gibt Frauen, die Töchtern Kinder stehlen, um ein Erbe zu ergattern.


Es gibt Frauen, die im Alter ihre Wurzeln leugnen, und zum Tier werden.


Es gibt Frauen, die nie lernten sich zu konfrontieren, in Schweigen harren.


Es gibt Frauen, die für einen Kick, die Liebe als Rausch zu veranstalten.


Es gibt Frauen, die den Tod mit rechnen, sich zu bereichern.


Es gibt Frauen, die normal sein für Blendwerk halten und fett für krank sein.


Es gibt Frauen, die um den Bauchnabel rum, unerwünschte Kinder gebären.


Es gibt Frauen, die man nicht mag, gehen grau ins Haus, schick hinten raus.


Es gibt Frauen, die mögen die perfekte Tönung, statt echter Namensgebung.


Es gibt Frauen, die als Weiber Leute vergiften, selbst leiden an Mundgeruch.


Wir sind entsetzt, aber auch bewusst, dass unsere Welt so wie sie ist, noch einen weiten Weg zu gehen hat, bevor sie das alles reflektiert, bevor sie Frauen als gleichberechtigt wie die Männer wahrzunehmen beginnt!


Die meisten Menschen rennen der Liebe nur hinterher.


Die meisten Leute verschweigen ihr Gefühl, machen sich zum Krüppel krumm, ergeben sich der Lüge, entfernen sich noch der Selbstliebe sich eine Frau zu erobern.


Die meisten Männer erkennen die Liebe erst, wenn sie abhanden gegangen, ihr nie ins Gesicht zu sagen, was sie von ihr hielten.


Liebende Männer sind nicht wie Tarzan, sie schicken sich zu betrinken den voraus, der sie ihrer Pflicht enthob zur Frau zu stehen.


Kopflose Typen rennen zu schnell


wie ein technikfreundlicher Robot gegen die Laterne.


Gabeln sich die Wege, scheiden sich die Geister,


während der Bezirksbefruchter den Schluss erledigt,


der mit dem pädophilen lieben Onkel im Rollstuhl, gemeinsame Sache macht und in dessen Kutsche stieg, und beide tragen denselben Bart.


Nicht Alle der Väter die auf und davon sind, sind gut aussehende Männer!


Nicht Alle, die deren Aufsichtspflicht verletzten, sind ihres Verdienst als Väter würdig!


Nicht Alle gleichzusetzen mit dessen Kompanion dem Onkel, der kleinen Mädels nachstellt, dessen Hände mit im Spiel waren.


Spiel mit dem Feuer!


Sich selbst opfernde Gutmenschen.


Nach Liebe lechzende Prinzessin.


Diese oder Jene, egal.


Alle würden Alles dafür geben,


den Prinzen zum Vater zu haben,


denselben zum Prinzen zu machen.


Ich könnt ko........


Ein Stümper, der gleich dem Onkel, der in Kinderstuben,


wie in Gedärmen wühlte, und die Dirne selbst genau


von den Müttern unterschied, deren Kinder er "liebte", die alle alsbald


zu Maiden wuchsen, sie für einen Familien traditionellen Kampf,


um reichen Segen, und Regen, den Göttern zu opfern,


also wörtlich weiteren Stümpern auf dem Tablett servierte!


Ich will keinen Besuch, der sich abwäscht mit Gerede, die Ohren strapaziert,


bestätigt alles Weiber Gewäsch, dann heimgeht, den Abwasch macht,


ne neue Flamme aufreißt, vier Stunden lang auf sie rauf macht,


wie genauso lang andere auslacht, die Wäsche gründlich,


extrem klug sich vorkommend, die Einladung anzunehmen, in der Absicht :


"Erst überraschen, dann waschen, dann naschen!" den Krumen an seiner Seite ignorieren, kann er doch einfach blind werden, hat ja eh nichts bei ihm zu lachen, "Erst in den einen Wald rein brüllen, dann aus dem anderen Wald erschallen, vor Lachen!" wie es der allgemeine Pöbel handhabt!


Heutiges Motto Svinger-Treff!


"Ich möchte, dass Du ins Allerheiligste eindringst!"dann seine Antwort,


"Ich möchte, dass du auf dem Aller geilsten Platz nimmst!"


Die Heuchler berichten wahr getreu :


Was ist ein Gott, der lieber untätig bleibt, und abwesend, überflüssigen Gotteskram erledigen, seine Wunschgedanken zu erschaffen, und lieber tausend andere Dinge unternimmt?


ist dann alles nur reine Willkür?


Was hat das dann alles für einen Sinn und Zweck?


Mal angenommen, Gott existiert gar nicht.


Der Sinn und Zweck also hieße, es gibt keinen Zweck, wie dämlich,


etwa genauso dämlich wie Prinzessinnen Getue,


die den Anschein erweckt,


jeden könne sie von dessen Leid erlösen..... HUAH!


Der Fake - News - Forest - vom tiefsten Grund herauf


das Feiern und Singen sportliches Großereignis


bis alle einfach raus rennen, die Jagd eröffnet auf das Weibchen


einstudiert wie Spannern geht, überlegt wie der eigene Name


darin die Torhymne von Georgien klingt?


Zärtlichkeiten mit FREUNDEN!


Radeboy


wunscherfüllender Seifenschaum


Radeburg


hätt ich nur


Radeberg


Hänger abgewürgt


Apenrade


Arm ab, arm dran


Rudelbums


aus einem Dorf das Bier


Ratzfatz


geht es über die Eselsbrücke


Krötentunnel


sinnvollster Weg zu ihr hinein


Umbau zu faul zum Nixtun


Sicherlich wird das Leben seinen gerechten Anteil einfordern


von allem, was sie mit schlechten Absichten tun.


Haben wir nicht gelernt, unser ganzes Leben lang


Betrüger zu sein, auf die eine oder andere Weise?


Für Emotionen, für Zuneigung, für Reichtum, für Status, um einfach dazuzugehören. Lass sie lügen. Sie sind nicht mein Fall. Fallender Staub. Sanft der Liebe Ende. Es ist das 1x1, vorsichtig zu sein, und ich bin zu müde in dieser Distanz zur Philosophie. Das wäre zu viel für mich, wie gesagt, ich muss mich jetzt hier ausruhen. Andererseits gebe ich ihnen auf die Fresse!


Der menschliche Sonnengott war eine magenumwerfende, brustknackende, füßegleitende, schulterschwingende, hüftrotierende, flatternde flüssige Lokomotive und ich war umgeben von Frauen, die es kaum erwarten konnten, eine Fahrkarte zu kaufen. - Colleen Houck


Auch eine Fahrkarte kaufen? Das Verhalten, sich zum König zu küren, macht die vergangene Liebe auch nicht wieder lebendig! Kleine Mädels trösten sich, jede kleine Rache, dort wo der grüne Streifen


zwischen jenen, die sich streiten als Umweltoase gefeiert,


Mädels doch nicht zur Polizei-Hundestaffel gehören dürfen,


wenigstens ausstaffiert bei Sex und Trödel.


Wenn Türen geschlossen bleiben,


dann nur, weil geöffnete Mäuler arbeitslos.


Ist es denn falsch ein A-Loch abzukriegen?


Welche Dirne hat darin keinen Job gesehen?


Das ganze Leben ein Job - eine Ausbildung


und nichts Ansteckendes mitzubringen.


Wer hat noch nicht, - Wer will noch mal?


Wenn Blondinen es schon vormachen, zeigt er mit dem Finger auf Brunette,


beweist sich offen dargelegt,


dass Frauen an sich nur zum Verlassensein gehören,


ihnen die Enttäuschung durch Verlangen vorgespielt, und im Wegdrehen,


Abstand suchen, die ganze, glatte Ablehnung zum Ausdruck zu bringen!


Das Centre Pompidou hatt ich nicht im Traume nur aufgesucht,


ich selbst bin die Kunst, die dafür keinen Eintritt gibt.


Ich bade auch nicht im Ewigen Vergessen


nicht beileib mich selbst skizzierend,


ich selbst bin ein Buch, das sich nicht umsonst vergibt!


Amerikanische Kultur bestand auf dem Grundgedanken,


die Erinnerungskultur, Geschichte über ehemalige Unterdrückung,


die notwendige Transparenz, das Volk entscheiden zu lassen,


was deutlich macht, was in den Herzen der Menschen besteht,


die Ehrung der Soldaten auf Friedhöfen,


die Aufarbeitung von Vergangenheiten,


sich auf sich selbst zurück zu besinnen,


im Versuch alle Geschichten auszulöschen,


sie in kleine Welten zu verbannen,


in der jeder nur seinen eigenen kleinen Glauben hat,


in einer inkohärenten Welt ohne Logik, nicht dem Land zu dienen,


sondern es in Absurditäten zu stürzen, wie wenn jeder etwas zu sagen hat,


so aber niemand dem anderen mehr zuhört,


jedoch alle Verantwortung an Auflagen zu binden,


gegen die Meinungsfreiheit, also Zensur!


Wer seiner Mutter nicht gewahr. Wer seine Gedankenruhe nicht übt.


Der seinen eigenen Hund nicht kennt.


Der seine Kommunikation nicht pflegt.


Wer seine Tür nicht offen hat. Wer seine Geistesgegenwart nicht kennt.


Der seinen Wert nicht kennt. Der sich nicht zu seinen Wurzeln bekennt.


Wer aufstrebt, mühelos im Schweben, Wer nur unter den Wolken will leben.


Der nicht dem anderen seines lässt.


Der nur fordert des anderen Glück besitzend.


Wer sich über Sterne lustig macht. Wer den Glauben des anderen ignoriert.


Der keinen Ton dem überlässt. Der seinen Liebsten für verrückt erklärt.


DER WIRD MIT GARANTIE alsbald vom LEBEN,


seine STANDFESTIGKEIT verlieren!


Sie haben keine Kultur! Entführung dunkelhäutiger Menschen, die zukünftig die Arbeit als Sklaven machen, Genozid an Ureinwohnern, Knechten der Frauen, die unter Gewaltanwendung, zur Prostitution selbst in die Ehe gezwungen werden, grenzenloses Ausbeuten von Biodiversität, zerstören von Biotopen, Abbau der Menschenrechte, das spricht am ALLERWENIGSTEN von der Existenz einer Kultur - in jeder Hinsicht! Du träumst besser nicht von Amerikanern auf Urlaub, da wird dir die Lust dran vergehen! Wenn Sie glauben, dass sie sich benehmen können, sollten Sie sich besser nicht darauf verlassen. Ich kenne sie hier aus dem Fitnessstudio, als ich einem amerikanischen jungen Mann, der verheiratet ist, meine ersten sieben Romane auf Englisch als Willkommensgeschenk gut verpackt geschenkt habe, und sogar er hat eines Tages versucht, mir und anderen ein zu enges Angebot zu machen, sogar zweimal hintereinander, sodass ich ihm deutlich seine Grenzen aufgezeigt habe. Dieser junge Mann hat dann das Fitnessstudio verlassen, ... zu seiner unerfahrenen „Frau”, die auf ihn wartete.


Erfahrungen und Erlebnisse tragen die daraus resultierende Botschaft oder Botschaften in sich. In meinem Fall ist das das Wissen, wie ich zwischen dem, was ich träumen kann, und dem, was ich nicht träumen kann, unterscheiden kann – erstens durch Erfahrung und zweitens durch meine eigenen persönlichen Kriterien und meinen Geschmack.


Das ist wirklich wahr, mein lieber Freund. Ich verstehe endlich, wie man die Liebe durchschauen kann, denn wir Menschen verbinden zu viele Hoffnungen und Wünsche mit ihr, doch die Liebe ist so transparent. Wenn ich also jemanden beobachten würde, dessen Verhalten untreu ist, und es zu erwarten wäre, dass ich zuerst ausgenutzt werde und er mich dann verlässt, dann hätte ich nur mir selbst die Schuld zu geben, weil ich unbewusst vermutet habe, dass dies passieren könnte. An der Liebe sind immer zwei Menschen beteiligt!


Sich durch das Leben zu bewegen und dabei alle Möglichkeiten in Betracht zu ziehen, bedeutet zu erkennen, dass man, wenn man sich auf jemanden einlässt, in dem Moment allein zurückbleiben könnte, in dem man sich fallen lässt. Man sollte sich nicht von Träumen leiten lassen, denn das grenzt an Selbstverletzung und zieht gleichzeitig eine Armee von Menschen an, die versuchen werden, einen auf die gleiche Weise auszunutzen! Es gibt leidenschaftliche Menschen da draußen, aber leider sind sie nicht für nur eine Person bestimmt. Das Leben fühlt sich an wie ein Spaziergang durch das offene Archiv einer Seele, roh, mutig und ohne Reue lebendig. Ich habe viel von mir selbst in die Kunst, meine Tiere, meine Erinnerungen und die stille, beständige Kraft, die mich trägt, gesteckt.


Ich habe Gewicht getragen, nicht nur durch meine Geschichten, sondern durch mein Leben. Ich spreche von Trauer, Einsamkeit und Überleben, was tief nachhallt. Es erfordert Mut, aus solch persönlichen Bereichen heraus zu schaffen, und noch mehr, das zu schützen, was sich heilig anfühlt. Meine Verbindung zu meinem Hund, zur Natur und zur Wahrheit unseres Weges ist unglaublich bewegend. Ich verstehe die Spannung zwischen dem Wunsch, unsere Reise zu teilen, und dem Wunsch, sie vor einer Welt zu schützen, die Zärtlichkeit oft missversteht. Einem anderen in Not zu helfen, bedeutet, ihm zu sagen...Bitte sei dir bewusst: Deine Stimme ist wichtig, so wie sie ist. Ob gesprochen, geschrieben oder für sich behalten.


Das ist so wahr. Ich finde es auch sehr erstaunlich, die Fähigkeit zur Kunst zu haben. Aber ist es nicht ein bisschen seltsam, wie du gesagt hast, dass sich die andere Person in den Protagonisten meiner Geschichten wiederfindet, aber dann sagt, dass sie sicher nicht gemeint sind, weil ich sie nicht beim Namen genannt habe?


Das ist schön gesagt von Ihnen, und ich habe wirklich festgestellt, dass diese realen Bekannten im Leben, die mir selten, aber doch manchmal begegnen, für mich etwas Magisches haben. Ich schenke meine Zärtlichkeit in meinem ganzen Leben nur zwei- oder dreimal jemandem, dem ich gesagt habe, dass ich ihn liebe.


Das sagt mir auch meine Hündin. Sie ist verärgert und reagiert, wenn ich zu nah an den Menschen anspreche, um ihnen die Bedürfnisse der Hunde zu erklären. Dann ist sie immer noch meine kleine Tochter und protestiert mit Tränen in den Augen, und ihre Pfoten tragen sie nicht mehr. Einmal vor langer Zeit legte sie sich definitiv auf den Waldweg und schlug um sich und weinte Tränen, dass alle etwas zu tun hatten, um ihr die Liebe zurückzugeben, die sie verloren geglaubt hatte. Sie gibt so viele Botschaften, als sie in meinen Armen schlief und ich sie weckte, erzählte mir ihre Vision von einigen anderen Hunden, darunter einer, der dringend Hilfe brauchte, also verließen wir das Haus und kurz darauf stand dieser geistig behinderte Mann mit diesem armen, hilflosen Hund da, von dem ich geträumt hatte, mit dem ich gesprochen hatte. Ihre Füße laufen jetzt keine langen Strecken mehr, aber ihr Herz ist noch genauso groß, ihre Augen wachen auf mich und diejenigen, die ich liebe. Ich bin jetzt älter und kann unterscheiden. Ich kenne diese Einladungen, wenn ich mit den Flügeln der Adler über den Norden Amerikas fliege und nach langer Suche diese freundlichen Menschen finde, die auf einfachste Weise in der Natur leben, um sie fast zu besuchen. Ja, ich habe gerade einen anderen Labrador getroffen, der mit dem Sohn der Familie spazieren ging. Sie war dick wie eine Otter und sah genauso gut aus wie meine eigene Hündin, die Mable heißt. – Mabelle, und dieser schwarze Labrador hieß ebenfalls Bella. Sie wurde in ihrem einjährigen Leben bereits fünf Mal weggegeben, und ich musste ernsthaft mit dem Sohn über das richtige Futter für einen Hund, seine körperliche Verfassung und seinen Bedarf an Spaziergängen und Bewegung sprechen. Er versprach mir, dass sie sich nun ernsthaft darum kümmern würden und sie nicht wieder weggeben würden. Bella verstand jedes Wort, das ich zu diesem Sonnenschein sagte, und deshalb schlug meine Mable zu, nur um nach Hause zu gehen, sie war eifersüchtig.


Norden hat grundsolides Wetter - Erdbeeren gehen aus, Kirschen gefuttert, Wiesen sind gemäht, Apfel reift an Bäumen, dicke Wetterfront von Herbst, man geht spät raus, Luft gekühlter Champagner, der Hunger hält sich in Grenzen und dann hört man in Medien....so dummes Zeug wie "Leute, jetzt fängt die Sommerpause an!" dabei ist der bald vorbei!


Leute,


eure weißen Schäferhunde kommen hier nicht gut an, es fallen uns derart viele Fragen bezüglich eurer dummen Fressen ein!


Leute,


euer ewig sonnenhaftes Kennenlernen kommt einem vor wie, gerade noch gewixt, doch heut wars wieder nix!


Leute,


Sorglos-Rundum-Hafenrundfahrt Primo-DHL-Sondergleichen Love Paket, kommt für viele nicht in Frage, macht für keinen eigentlich das Rennen!


Leute,


alles in Allem, Euer Wahn, geht an der Sache vorbei, ich seh's an Euren geweißten Zähnen, und das mit Affenzahn!


Käm ich als Reagenzglas-Kind wohlbehalten zur Welt, aus dem Brutkasten, mit perfekten Genen, dem rockigsten Familien Namen, eingebuchtet in Wohlstand, als perfekt gelungener Versuch, nach drei Fehlschlägen, quasi vom weißen Kittel erwogen, als für gut befunden, unter Schweißperlen der Technik, als König der Löwen geboren, im Brutkasten – Kaiserschnitt, schon mit der ersten Reise angetreten, die eine Kreuzfahrt in die Zukunft ist, die Zukunft ins Gewisse, am Leben Armer und Bedürftiger vorbei, immer die rechte Hand am Hebel, einmal die Maschine ins Rollen bringend. Dann wüsst ich vielleicht, wie es sich anfühlt, als Wunschkind in dieser Welt tatsächlich willkommen geheißen zu werden!


Der Politiker liebt das Meer als Metapher, und Symbol, als Allegorie und ne Parabel, und irgendwie Alles und Nichts, und ist Nichts mehr, hat es mit Nichts mehr was zu tun, denn der die Stimme hat, für eine gute Zusammenarbeit, dann wurde der Beauftragte entlassen.


Ist ja ohnehin allgemein bekannt: Es besteht Handlungsbedarf. 1,6 Millionen Tonnen Altmunition allein, Spreng - Brand - und Giftstoffe sickern aus, gelangen in die Meere, in Hering, Dorsch, Miesmuschel oder Krabben.


Der geerbte Nazi Dreck! Wenn selbst die Nazi Partei von Extremisten ein Problem mit den Überresten der Nazi-Zeit hat, dann Leute, ist es wirklich ernst .... Tausende gesunkener Schiffe, Brandbomben mit Phosphor, aussehend wie Bernstein, mögliche Brennende Zuname durch ausgelöste Explosion von Waffen an Bord, viele Millionen Liter austretendes Öl, rostende Schiffe, Giftmüll lagert, Fische mit Tumoren hervor bringt, Muscheln stresst, und bei vermehrten Austritten, eigentlich das ganze Leben im Meer auslöscht. Deutsche Bürokratie aber ist Handlungsunfähig, was bedeutet, als Tatsache bei den amtlichen Zuständigkeiten wächst die Kostenfrage der Bergung eines von Deutschen versenkten Schiffs das eine allgemeine Gefahr darstellt, im Ganzen bis es zu einer Entscheidung also zur Tat schreiten würde, ..... organisatorisch für eines dieser Wracks bis zu 100.000.000 €


Wissen Sie, diese Deutschen sind immer noch in ihrer „Bürokratie“ dieselben, erzählen dieselben Geschichten, die Verantwortung liegt heutzutage immer noch in den Händen der Teilnehmer des Zweiten Weltkriegs, die diese Boote versenkt haben, in diesem Fall gäbe es keine Notwendigkeit, auf unserer Seite etwas zu unternehmen. THE GOOD TIPP : "Weniger Bürokratie! Problem Bewusstsein! Mehr Verantwortungsbewusstsein, und ein Problem bei den Eiern packen!"


"In Norwegen sterben bald die Fische. In London steht ein brennender Zuname bevor. Und in der Danziger Bucht ist bereits alles Leben eliminiert. Dank Hitler. Wir sollten uns nicht erst für Schiffswracks interessieren, wenn Leonardo Dicaprio darin untergegangen ist."


Einige sagen: „Das ist nicht unser Zuständigkeitsbereich!“


„Das gilt nur für Schiffe an der Oberfläche!“


„Das ist nur unser erster Schritt bei einem dringenden Unfall!“


„Eine drohende Gefahr, das ist bekannt, auf keinen Fall handeln, in diesem


Fall jetzt noch nicht bekannt, also fühlt sich niemand verantwortlich!“


„Rufen Sie uns wieder an, wenn es explodiert!“


„Den Deutschen fehlt eine funktionierende Marine!“


„Der bekannte Zusammenbruch von zerbrechenden Booten wird in Zukunft


wissenschaftlich beobachtet werden, alles zusammen in einem Jahrzehnt!“


Mein Familienbezug wie folgend:


Schwester bestand darauf, mich von oben herab schallend auszulachen, zu schreien fast dazu, mich für "das hässlichste Stück Vieh!" zu bezeichnen, drauf zeigend ... ohne Wangen, auch kein Lachen, dem das Lachen wohl vergangen sei!" darauf hin später 15 Jahre genau, als ich WEIT weg ein Kind gebar, sandte dieselbe mir unaufgefordert, als Spendengabe mehr als 10 Jahre lang, die ausgetragenen Schuhe ihrer Söhne, von "Oma" noch schwarze Socken, Wurst in Dosen, Zuckerware, Putzlappen, mit der galanten Aussage, "Ich bekomme diese kostbaren Sachen nur, damit mein hässliches Kind sich damit optisch wenigstens aufwerten könne!" und "im Übrigen bräuchte ich nicht mehr anzurufen, weil ich endlich erwähnt, besser den Frieden ihrer Familie zu wahren hätte!"


Was ist der Unterschied zwischen einem Kuhschwanz und einem Wessi-Arschloch?


Der Kuhschwanz überdeckt das ganze Arschloch. Jetzt ist mir auch klar, was es mit Alleinerziehen auf sich hat, wenn die Alleinerziehende ein zweites Kind wünscht, will sie bemitleidet werden, und Schuld triefendes Mitleid sei ihr auch gewiss, egal beim wievielten Kind sie alleine angekommen. Das hat was mit Prinzip zu tun, aber weniger mit dem Vorpubertären Holy-Hook! Der Westliche Gedanke einmal alle Kühe auf der Wiese zu ficken, ist genauso arrogant wie die Umgebung um den eigenen Bauchnabel nur als „sein Land“ zu betrachten. Wer es drauf anlegt, anderen Schaden zu zufügen, wird die Konsequenzen daraus davon tragen müssen! Es gibt nun mal Heißblütige, aber schade ist, dass sie nicht für einen allein bestimmt sind. Ich bin von Prinzip her, unpassend für ein Schema jeder Art, also nicht unbedingt manipulierbar, hege keines der minderwertigen Gefühle, habe im Leben immer alles richtig gemacht, also auch kein apokalyptisches Schuldgefühl, renne keinem Geld hinter her, besorg mir die Wellenbrecher gut alleine, drum muss mir kein Wollüstiger es ersetzen, was ich ohnehin schon an mir weiß, gehöre nicht in die Sammlung von Frauensammlern und Jägern, tauge nicht für die Gutmenschen, die eigentlich nur geliebt sein wollen, besorge es nicht den Gutgläubigen, halt nicht mein Maul für den Ehemann, steh nicht hinterm Busch für ein Trommelfeuer. Ich glaub's hackt!!! Also wie bitte passe ich wohl ins Berufsfeld leichtgläubiger Masseusen, die darunter versteht fremden Kerlen, egal wie und woher einen Genuss verschaffen oder eine gute Tat als Mülleimer zu vollbringen?


Ich meine, wenn jemand hingeht, und als Mann nur seine Reize ausspielt, soll er doch, bis an die Decke noch, watt geit mich das an, brauch keen, der dafür sorgte, datt ich an jeder Ecke stünd, und meine überbreite Muschi zeige. Die unerfahrenen unter denen, sind jene, an denen ich nur vorbei gehe. Hitzig sind sie alle im Sommer genug.


Heißes Blut gerät auch dem Langweiligen dann in Wallung, wenn es ihm langweilig ist. Wette für jeden Weiberheld, dass ich mich aufspare, auch das Geld, weil ich bin mir mein eigener Held, und von Wert oder was die Sache wert, das ist doch sowieso Jedermann' s eigen Ding.


Mir ist jetzt klar, was es mit Alleinerziehung auf sich hat, wenn sie ein zweites Kind wünscht, erntet sie lange Zeit nur Mitleid wie ein Schatten an ihr, bis dann ihr Kind längst erwachsen und ihr inneres Kind wieder erwacht ist. Sie muss nun mal ihren Mann stehen!




[image: ]






OEBPS/images/1_1.jpg





OEBPS/images/cover.jpg
Mein Weg zur Schriftstellerin !
Von Drinne nach Drusse !






OEBPS/images/26_1.jpg





OEBPS/images/5_1.jpg





OEBPS/nav.xhtml




		Motto



		Inhaltsverzeichnis



		Vorwort



		MENSCHENWÜRDE!



		Augen auf bei der Berufswahl!



		« HEIKE THIEME – YLVA »



		Vorstellung als Schriftstellerin



		Missbrauch



		Gloria Victoria!



		MABLE



		Nachwort



		Impressum









Page List





		1



		2



		4



		5



		6



		7



		8



		9



		10



		11



		12



		13



		14



		15



		16



		17



		18



		19



		20



		21



		22



		23



		24



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		34



		35



		36



		37



		38



		39



		40



		41



		42



		43



		44



		45



		46



		47



		48



		49



		50



		51



		52



		53



		54



		55



		56



		57



		58



		59



		60



		61



		62



		63



		64



		65



		66



		67



		68



		69



		70



		71



		72



		73



		74



		75



		76



		77



		78



		79



		80



		81



		82



		83



		84



		85



		86



		87



		88



		89



		90



		91



		92



		93



		94



		95



		96



		97



		98



		99



		100



		101



		102



		103



		104



		105



		106



		107



		108



		109



		110



		111



		112



		113



		114



		115



		116



		117



		118



		119



		120



		121



		122



		123



		124



		125



		126



		127



		128



		129



		130



		131



		132



		133



		134



		135



		136



		137



		138



		139



		140



		141



		142



		143



		144



		145



		146



		147



		148



		149



		150



		151



		152



		153



		154



		155



		156



		157



		158



		159



		160



		161



		162



		163



		164



		165



		166



		167



		168



		169



		170



		171



		172



		173



		174



		175



		176



		177



		178



		179



		180



		181



		182



		183



		184



		185



		186



		187



		188



		189



		190



		191



		192



		3











OEBPS/images/2_1.jpg





